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Jahren ins Leben gerufene landes-
weite Initiative „GesundLebenLer-
nen“ (GLL) der Landesvereinigung
für Gesundheit und Akademie für
Sozialmedizin in Niedersachsen,
der gesetzlichen Krankenkassen,
des Gemeinde-Unfallversiche-
rungsverbandes Hannover und der
niedersächsischen Ministerien für
Soziales und Kultur.
Bei der Auftaktveranstaltung in

Hannover starteten 16 neue GLL-
Schulen in die zweijährige Projekt-
phase, niedersachsenweit haben in-
zwischen mehr als 250 Schulen an
GLL teilgenommen.
Weitere Informationen zu dem

Projekt gibt es bei der AOK in Peine
unter z(05171) 5080-37645 und
im Internet unter www.gll-nds.de.

Adenstedter Bürger und Eltern
renovieren drei Klassenräume
Unterdessen ist nach wie vor nicht klar, ob die Grundschulen Gadenstedt/
Adenstedt und Groß Lafferde erhalten oder neu gebaut werden.
Adenstedt. Durch die Schuldiskus-
sion „Erhalt oder Neubau der
Grundschulen Gadenstedt/Aden-
stedt und Groß Lafferde“ sei es ver-
waltungstechnisch zum Stillstand
an Investitionen an den Grund-
schulen gekommen, nur die nötigs-
ten Arbeiten würden in den drei
Grundschulen vorgenommen: Das
sagt die Adenstedter CDU in einer
Pressemitteilung.
Da es wohl noch eine lange Zeit

dauere, bis sichpolitisch eineMehr-
heit für die Renovierung oder den
Neubau einer Grundschule finde,
und sich die Adenstedter Klassen-
räume in einem „sehr renovierungs-
bedürftigenZustand“ befänden, ha-
ben sich ElternundBürger ausdem
Ort zusammengetan, um die drei
noch nicht renovierten Klassenräu-
me in Adenstedt zu gestalten. Ein
vierter Klassenraum wurde 2017
von Adenstedter Eltern renoviert.
Nunhieß es, Schulmöbelwegräu-

men, Bilder und anderes von den
Wänden nehmen, Rollos abbauen
und so weiter als Vorbereitung für
die Renovierung. Der Klassenraum
wurde komplett gereinigt, Türrah-
men und Fenster wurden abgeklebt
undschonginges losmitdenMaler-

arbeiten. Wände, Fensternischen,
Türen, Heizung – alles wurde zwei-
mal gestrichen und erfreut sich jetzt
in einem hellen Glanz. Die Farben
wurden zuvor mit den Lehrern ab-
gesprochen, das Material wurde
von der Verwaltung gestellt.
In rund 200 Arbeitsstunden wur-

den die Renovierungsarbeiten ge-
macht. Sie hätten der Gemeinde Il-
sede wohl etwa 10000 Euro einge-
spart, teilt die CDUmit.

Damit die vielen Helfer bei den
Arbeiten nicht dursten mussten,
hatten sich die Adenstedter Christ-
demokraten spontan dazu bereit er-
klärt, Getränke während der Arbei-
tenbereit zu stellen.ZumAbschluss
der ganzen Aktion lud die CDU
AdenstedtalleHelfernebstKindern
zu einem Abschlussgrillen ein, bei
dem sich der Vorsitzende Karsten
Könnecker bei allen Helfern per-
sönlich bedankte.

Adenstedter Eltern und Bürger renovierten in der Grundschule drei Klassen-
räume. FOTO: PRIVAT

Grundschule Woltwiesche
setzt auf gesunde Lehrer
Sie nimmt an einem zweijährigen Projekt teil.
Woltwiesche. In der Grundschule
Woltwiesche steht nun auch ver-
stärkt das Thema Lehrkräftege-
sundheit an. „Geht es denLehrkräf-
ten gut, dann wirkt sich dies auch
positiv auf den Unterrichtsverlauf
und somit auf die Schüler aus“, da
ist sichSchulleiterinClaudiaBrock-
mann sicher.
DieSchulewirdbeimniedersach-

senweiten Projekt „Gesund Leben
Lernen“ (GLL) in einem Zeitraum
von zwei Jahren von Christiane
Kottke, Diplom-Sportlehrerin und
GLL-Fachkraft der AOK, begleitet
undunterstützt, umdieArbeits- und
Lernbedingungen für alle Personen
gesundheitsförderlicher zu gestal-
ten.
Basis des Projektes ist die vor 15

Sie nahmen die „Wir sind dabei“-Urkunde entgegen: (von links) Monika
Watzke und Claudia Brockmann von der Grundschule Woltwiesche sowie
Christiane Kottke, GLL-Fachkraft. FOTO: PRIVAT

IGS Lengede – Container kommen zurück
Die Schule hat zu wenig Platz. Für den Landkreis waren die Entwicklungen damals „nicht absehbar“.
Von Arne Grohmann

Lengede. An der IGS Lengede muss
wieder räumlich nachjustiert wer-
den. Erstmals gibt es an der Schule
einen13. Jahrgang.Voneiner frühe-
ren Fehlplanung könne aber nicht
dieRede sein, betonenderSchulträ-
gerLandkreisPeineundder frühere
Bürgermeister der Gemeinde-Len-
gede, Kreistagsmitglied Hans-Her-
mann Baas.
Da das Hauptgebäude der

IGS LengedeamBodenstedterWeg
nicht alle Schüler undLehrer unter-
bringen kann, gehören längst die
Gebäude der früheren Haupt- und
Realschule dazu. Was dort geplant
ist, teilt Landkreis-Sprecher Fabian
Laaß auf Nachfrage unserer Zei-
tungmit: „AmWilli-Frohwein-Haus
soll eine Mensa mit einer Kapazität
von 200 Personen entstehen. Im In-
neren soll es den Oberstufenschü-
lern ermöglicht werden, sich in
einen eigenenBereich zurückzuzie-
hen. Die bestehende Kücheninfra-
struktur soll weiterhin nutzbar blei-
ben und die Mensa am Bodensted-
ter Weg entlastet werden. Außer-
dem müssen die bestehenden Defi-
zite im Bereich der Barrierefreiheit
beseitigt werden. Für die Oberstufe
werden acht neue allgemeine
Unterrichtsräume imObergeschoss
des neuenGebäudes entstehen. Zu-
dem ist für die Schülervertretung
ein zusätzlicher Raum eingeplant.
Die Kosten belaufen sich auf circa
4,45Millionen Euro.“ Das habe der
Kreistag im Juni beschlossen.
ImMai 2008war dieGrundstein-

legung für die IGS in Lengede. Im
Gegensatz zum roten Hauptgebäu-
de mit 70er-Jahre-Charme hat die
Schule, wennman sie von der Ecke
Bodenstedter Weg/Sandschacht-
weg betrachtet, ein angemessenes

Erscheinungsbild mit ihren moder-
nen Anbauten. Dort gab es schon
immer eine Mensa. Und nun
kommt eine weitere hinzu. War der
Bedarf nicht absehbar?
Immerhin beschreibt schon der

erste und immer noch aktuelle
Schulleiter Jan-Peter Braun auf der
IGS-Internetseite, dass schon beim
Anmeldestart der Schule im Ju-
ni 2010 der Bedarf der Eltern deut-
lich das Platzangebot überschritten
hätte. Damals hätten nur 150 Kin-
der aufgenommen werden dürfen,
50 wieder nach Hause geschickt
werden müssen.
„Die Mensa war zunächst für die

Haupt- unddieRealschule Lengede
geplant. Nachdem dort die
IGS Lengede eingerichtet wurde,
sinddieEssenszahlenangestiegen“,
erläutert der Landkreis-Sprecher.
Eine IGS sei eine Ganztagsschule,
dazu gehöre auch das Mittagessen.

An Haupt- und Realschulen finde
ein Ganztagsangebot in der Regel
auf freiwilliger Basis statt, aus die-
sem Grund seien die Essenszahlen
geringer. An der IGS Lengede gebe
es zudem die Essensverpflichtung
der Jahrgänge 5 bis 8. Auch darüber
hinaus nutzten die Schüler das An-
gebot der Mensa, seit dem Schul-
jahr 2016/17 auch die der neuen
Oberstufe ander IGSLengede. „Als
diese amSchulstandortLengedege-
baut wurde, waren die genannten
Entwicklungen noch nicht abseh-
bar“, betont Fabian Laaß für den
Landkreis Peine.
Hans-Hermann Baas, damals

Bürgermeister der Gemeinde Len-
gede und inzwischen Kreistagsmit-
glied, widerspricht dem nicht. Er
stellt aber, ohne Wertung, fest, dass
der Landkreis die IGS Lengede da-
mals nur vierzügig (vierKlassen pro
Jahrgang) und ohne Oberstufe ge-

plant habe. „Immerhin wurde sie
dann doch noch fünfzügig, ich war
sogar für sechszügig“, erinnert sich
Hans-Hermann Baas.
Der war stets ein Verfechter der

Oberstufe an der IGS, damit die
Schüler dort auch ihr Abi machen
können. Für ihn war immer klar,
dass es nur eine Frage der Zeit ist,
dass es Grünes Licht für die Ober-
stufe auch in Lengede geben wird.
Das geschah dann auch zum Schul-
jahr 2016/17.
Hans-Hermann Baas erläutert

ebenso, dass die, ursprünglich für
die Hauptschule mit rund 150 Es-
sen geplante,Mensa amBodensted-
terWeg nur etwas umgebaut, für die
IGSabernicht erweitertwordensei.
Da die neue Schule nun bald mehr
als 1000 Schüler haben werde, sei
es konsequent, am Willi-Frohwein-
Haus die frühere Turnhalle undAu-
la der Realschule zu einer weiteren

Mensa umzubauen. Die werde dort
aber nicht nur von den Oberstufen-
Schülern genutzt werden.
Allerdings wuchs die IGS zu

schnell, ummit denRäumenhinter-
her zu kommen. Deswegen kündigt
Hans-Hermann Baas auf Nachfra-
ge auch an: „Die Container kom-
men zurück.“ Die standen schon
2013 als Provisorium auf dem
Schulhof vor demHauptgebäude.
Für die Gemeinde Lengede teilt

der Vertreter von Gemeinde-Bür-
germeisterinMarenWegener, Cord-
Heinrich Helmke, auf Nachfrage
mit: „Der erste Schritt ist die not-
wendige Erweiterung der Mensa,
als weiterer Schritt wird sicherlich
auch die Erweiterung der Kreis-
sporthalle folgen müssen.“ Wegen
der Sporthalle führe die Gemeinde,
auch im Interesse der ortsansässi-
gen Vereine, mit dem Landkreis be-
reits konstruktive Gespräche.

Schon 2013 standen Container auf dem Schulhof vor dem Hauptgebäude der IGS Lengede am Bodenstedter Weg. FOTO: ARCHIV / HENRIK BODE

Reden Sie mit!
Ist die IGS Lengede zu
schnell gewachsen?

www.peiner-nachrichten.de

Heimatstube lädt
zum Basteln
Münstedt. Der Heimat- und Kultur-
verein Münstedt lädt alle Interes-
sierten zum Aktionsnachmittag am
Sonntag, 9. September, von 14 bis
17Uhr indieHeimatstube inderAl-
ten Schulstraße 2 ein. An diesem
Nachmittag soll mit Groß und
Klein gebastelt werden. Material ist
vorhanden, um schöne Herbstbas-
telarbeiten vorzunehmen, wie zum
Beispiel Laternen oder Fensterde-
koration. Auch das Heimatstuben-
Café ist geöffnet.

Grüne veranstalten
Fahrradtour
Lengede/Ilsede. Der Ortsverband
Fuhsetal der Lengeder/IlsederGrü-
nen lädt für Sonntag, 9.September,
Fahrradfreunde zur Radtour von
Groß Ilsede nach Lengede und zu-
rück ein. Los geht es um 10 Uhr am
Kugelwasserturm auf dem Hütten-
gelände, wo die Tour gegen 16 Uhr
endet. Passend zum Thema „Unser
Baum“werden auf der Streckemar-
kante Bäume in den Orten besich-
tigt. „Baumschutz hat für uns einen
sehr hohen Stellenwert“, sagt Orts-
verbandssprecher Manfred Plätzer.

Letzter Badetag
im Naturfreibad
Broistedt. DieBadesaison imNatur-
freibad in Broistedt geht an diesem
Wochenende zu Ende. Der letzte
Badetag in diesem Jahr ist der heuti-
ge Samstag.

KORREKTUR

Das traditionelle Sommerfest auf
dem Antikhof in Ölsburg findet an
diesem Sonntag von 11 bis 17 Uhr
statt, teilen die Veranstalter mit. Sie
hatten zuvor fälschlicherweise den
heutigen Samstag als Veranstal-
tungstag genannt. Der Hof befin-
det sich in der Fröbelstraße 3.

Service im Rathaus
ist eingeschränkt
Lengede. Das Rathaus der Gemein-
de Lengede ist am Dienstag,
11.September, wegen einer betrieb-
lichen Veranstaltung nur einge-
schränkt erreichbar. Eine frühere
Schließung des Rathauses erfolge
aber nicht, teilt die Gemeinde Len-
gede mit.

Mann wirft Flaschen
nach 27-Jährigem
Groß Ilsede. In der Groß Ilseder
Dorfstraßehat einUnbekannter am
Donnerstag gegen 20.45 Uhr Fla-
schen inRichtung eines 27-jährigen
Mannes geworfen. Die Flaschen
verfehlten den Mann nach Anga-
ben der Polizei nur knapp. Die
Beamten ermitteln, ob es imVorfeld
zu einer Auseinandersetzung kam.

Samstag, 8. September 2018


